
Auch Sie können am 29. November, 17 Uhr im
WALDHAUS Erfurt, Rhoader Chaussee, zum TOMBOLA-FEST

mit anderen engagierten KollegInnen, dem
Liedermacher Gerd Gramber und dem DJ Mario feiern

und genießen.
Wenn Sie mitfeiern, nämlich Mitglied von ver.di werden und/oder andere KollegInnen werben, gewinnen

Sie nicht nur mehr Kraft und Solidarität, sondern vielleicht auch einen der Preise bei der Tombola: Wo-
chenend-Reise nach Paris, Venedig, London, Prag oder Stockholm. Außerdem werden weitere 9 Preise

verlost.

Doch wirklich feiern und genießen
können wir nur, wenn:

… wir gemeinsam die Sozialräuberkoalition stoppen …

… auch SIE sich in ver.di organisieren und mehr
Kraft schaffen, um einen besseren Tarifvertrag durchzu-
setzen …

… auch SIE mithelfen, dass Sie auch in Ihrem
Betrieb mit Hilfe des Betriebs-/Personalrates/Ju-
gendvertretung und der Gewerkschaft beschützt
werden …

… auch SIE sich an den Aktionen "Goldene
Nase" der BürgerInnen Gegen Billiglohn - Für
Gleichbehandlung beteiligen

… auch SIE sich gegen Bil-
liglohneinkommen wehren
und keine Entlohnung unter-
halb des Tarifvertrages und
Armutslohn zulassen.

@
FB13-bw@ver.di-th.de

Es ist bald

so weit:

4.De-
zember

zweite Ta-
rifverhand-
lung Wach-
und Sicher-
heitsdienste
Thüringen.

Wenn Sie Informationen und Beratung brau-
chen, stehen wir Ihnen zur Verfügung:
Tel.: 0361 6599810
Fax: 0361 6599899
FB13-BEW@ver.di-th.de

Im Internet finden Sie unter

http://bi-gb.de nähere Infos über die Aktivi-
täten gegen den Sozialkahlschlag und unter
http://verdi-th.de für bessere Tarifverträge.

4.12., 13.00 Uhr,
Intercity-Hotel

Wir “übergeben” zur 2. Ver-

handlung den Tarifkommissio-

nen unsere Forderungen.

Kein Abschluß, der
Armut trotz Arbeit

festschreibt.

10. Dezember, 18
Uhr, Anger 1 Er-

furt

SozialKahlSchläger
stoppen!

Ein Jahrzehnt fast Stillstand
und trotzdem etwa 4.000
Arbeitsplätze vernichtet.

Im letzten Jahrzehnt gab es allein dieses Jahr die erste spürbare Loh-

nanhebung. In den Jahren davor haben wir im Wach- und Sicher-

heitsgewerbe fast keine Lohnerhöhung bekommen.

Kaum Lohnerhöhung, aber genau in diesen Jahren wurden etwa

4.000 Arbeitsplätze vernichtet.

Und trotzdem kommen die

Unternehmer in jeder Ta-

rifverhandlung mit der

gleichen Behauptung:

Mehr Lohn vernichtet

Arbeitsplätze. Angebot

Null.
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ARMUTSLÖHNE UND DUMPINGKONKURRENZ
CONTRA EIN EINKOMMEN ZUM AUSKOMMEN

… ICH SEHE KEINE
ARMUTSLÖHNE …

… HÖRE NICHTS
VON SCHMUTZKON-

KURRENZ …

… REDE NICHT ÜBER
AUSBEUTUNG...

… DAS RIECHT
NACH ERFOLG!

WER NICHT WILL, DASS ES FÜR DIE
UNTERNEHMER EIN ERFOLG WIRD, MUSS SE-

HEN, HÖREN, REDEN UND SICH WEHREN!

NÄCHSTE TARIFVERHANDLUNG: 4. DEZEMBER



Unsere Arbeitsplätze
werden vernichtet durch ...
� Billigangebote und Schmutz-

konkurrenz und

� Billig- und Armutslohn

Ist eine Fluggastkontrolleurin, die
für 1,20 Euro weniger als im Bundesdurch-
schnitt für die Sicherheit der Fluggäste sorgt,
Schuld an der Arbeitsplatzvernichtung?

Arbeitet die Wachkraft, die den Landtag
sichert, so schlecht, dass sie 1,80 Euro weni-
ger Stundenlohn bekommen darf?

Ist das Geld der Banken in Thüringen so un-

wichtig, dass der Geld- und Werttrans-
porteuer mit 2,36 Euro weniger Stundenlohn
abgespeist werden darf?

Der Abstand zum Stundenlohn im Westen ist noch
höher (siehe oben).

Die Argumente sind voll auf unserer
Seite, doch die Arbeitgeberverbände
werden sie ignorieren, es sei denn, auch
Sie engagieren sich für mehr Gerechtig-
keit und ein Einkommen zum Auskom-
men!

Es geht um Ihr Einkommen, deshalb kommt es auch auf Sie an!

Denn Tarifverträge sind nicht Ergebnis des Verhandlungsgeschickes der Tarif-
kommission, sondern des Engagements der Betroffenen. Die Tarifkommissi-
on ist so stark wie die Gewerkschaftsmitglieder!

Ohne Ihr Engagement sind Tarifverhandlungen "kollektives Bet-
teln". Genau deswegen will die CDU und die FDP die Tarifautonomie
zerschlagen, damit bald die Arbeitgeber alle Freiheit haben, Sie mit
noch weniger Lohn arbeiten zu lassen.
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im Bundesdurch-
schnitt 6,48 € 5,69 € 6,37 € 7,26 € 5,62 € 7,03 € 8,01 € 8,44 € 5,81 € 9,06 €

… und das be-
kommt man in
Thüringen

73,3% 76,0% 74,7% 60,6% 76,9% 74,8% 77,5% 72,0% 82,6% 84%

Für Sicherheit sorgen? JA!

Aber dafür brauchen auch wir

Einkommen zum Auskommen!

Unsere Tarifforderungen
� Im Jahr 2004 sind durchschnittliche Preiser-

höhungen um ca. 1,5 % zu erwarten.

� Der Abstand unseres Stundenlohnes liegt
14 % bis 27 % unterhalb des Durchschnitts-
einkommens der Sicherheits- und Wachbe-
schäftigten in der Bundesrepublik. Unser
Stundenlohn ist kein wirklicher Lohn für
unsere Arbeit, sondern Armutslohn.

� Die Maßnahmen der SozialKahlSchläger –
Koalition (Agenda 2010, Gesundheitsreform
usw..) belastet unser Einkommen und ent-
lastet um mehr als 3% die Personalkosten
der Unternehmer.

Deshalb wollen wir:

� einen Tarifvertrag, der das Ein-
kommen der Sicherheits- und
Bewachungsbeschäftigten an das
Bundesniveau anpasst und

� dass die tariflichen Ansprüche
der Beschäftigten beachtet wer-
den.

Die Arbeitgeber müssen endlich aufhören, die Unternehmens-
konkurrenz auf unserem Rücken auszutragen und statt dessen mit
uns gegen die Schmutzkonkurrenten vorgehen und für ein Verga-
begesetz kämpfen, das den Auftraggeber verpflichtet, nur an Be-
triebe, die mindestens nach Tarif bezahlen, Aufträge zu vergeben.

Wollen Sie, dass die Tarifforderungen durch-
gesetzt werden?

JA! Dann brauchen wir Ihre Unterstützung. Beantworten Sie uns bitte die fol-
genden Fragen (Tel.: 0361 6599820; Fax 0361 6599899 oder Mail
FB13-BEW@verdi-th.de. Zutreffendes ankreuzen.

� Ich bin nicht ver.di-Mitglied, will aber eintreten und möchte die Eintrittsunterlagen be-
kommen.

� Ich will die Tarifaktionen unterstützen, deshalb will ich rechtzeitig über anstehende Ak-
tionen informiert werden.

� Ich will am 4. Dezember die Tarifkommission
bei den Verhandlungen unterstützen.

Vorname:

Name:

Strasse:

PLZ/Ort

Firma

Tel.:

Email

Unterschrift Genau!

1

Guck mal nach
Thüringen. Die Arbeitgeber wollen

´ne Nullrunde für die BewacherInnen.
Das ist doch doll. Wer so lange arbei-
ten muss, lebt nicht so lange, wir spa-
ren und können mit 8.000 € in Rente

gehen!


